Anlage 3
Zwischen der

Auftraggeberin
- Auftraggeberin -

und der 

Firma / Agentur:

________________


vertreten durch


_________________

- Auftragnehmerin -

wird folgender Vertrag über die 
Erstellung des Textes „  “

in Leichter Sprache
geschlossen:

§ 1 Vertragsgegenstand

Gegenstand dieses Vertrages ist die Erstellung 
des Textes „  “

in Leichter Sprache

Für die Herstellung der Produkte gelten die in der Anlage "Leistungsbeschreibung" aufgeführten Angaben.

§ 2 Auftragsausführung
1. Die Auftragnehmerin sichert enge Zusammenarbeit mit der Auftraggeberin zu. Die Auftragnehmerin verpflichtet sich, die Auftraggeberin über den jeweiligen Sachstand der Auftragsdurchführung zügig und umfassend zu unterrichten sowie die gesamte Arbeit abzustimmen.

2. Die Auftragnehmerin benennt einen festen und ständig erreichbaren qualifizierten Ansprechpartner für die gesamte Auftragsabwicklung und einen qualifizierten Stellvertreter. Der benannte Ansprechpartner muss eine muttersprachliche, deutschsprechende Person (oder eine vergleichbar gut deutschsprechende Person) sein.

3. Als Unterlagen werden der Auftragnehmerin von der Auftraggeberin eine Word-Datei mit dem zu übersetzenden Text zur Verfügung gestellt.

4. Die Lieferung erfolgt an die Auftraggeberin. 
5. Die Dateien bleiben bzw. werden Eigentum der Auftraggeberin; das Urheberrecht liegt bei der Auftraggeberin.

§ 3 Urheber- und Nutzungsrecht

1. Die Auftragnehmerin räumt der Auftraggeberin das ausschließliche, räumlich, zeitlich und inhaltlich unbeschränkte Recht ein, die von ihr im Rahmen dieses Vertrages geschaffenen Werke in unveränderter, bearbeiteter oder umgestalteter Form in sämtlichen zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses bekannten Nutzungsarten zu nutzen.
2. Die Auftragnehmerin versichert, dass sie berechtigt ist, über sämtliche von ihr verwendeten Texte, Bilder, Skizzen und dergleichen zu verfügen und die in diesem Vertrag genannten Rechte der Auftraggeberin einzuräumen. Die Auftragnehmerin versichert, dass durch diese Maßnahmen keine Rechte Dritter verletzt werden. Die Auftragnehmerin stellt die Auftraggeberin von allen Ansprüchen Dritter frei, die bei der Wahrnehmung der übertragenen Rechte erhoben werden können.

3. Die Absätze 1 und 2 gelten entsprechend, wenn der Vertrag beendet wird, bevor das Werk hergestellt ist, für den bereits fertig gestellten Teil des Werkes.

4. Die in § 4 vereinbarte Vergütung umfasst auch die Vergütung für die Einräumung der Nutzungsrechte.

§ 4
 Vergütung

1. Die Auftragnehmerin erhält nach ordnungsgemäßer – insbesondere termingerechter – Ausführung des Auftrages die sich aufgrund der mit Angebot vom 28.09.2012 eingereichten Preisliste ergebende Vergütung.
2. Für Leistungen, welche die Auftragnehmerin ohne ausdrückliche Beauftragung durch die Auftraggeberin abweichend von diesem Vertrag erbringt, steht ihr weder eine Vergütung noch eine Kostenerstattung zu.
§ 5 Rechnungsstellung und Fälligkeit

1. Die Rechnungen sind an die Auftraggeberin in 2-facher Ausfertigung inkl. der erforderlichen Unterlagen zu senden. 

2. Fälligkeit der Zahlung tritt nach schriftlicher Abnahme (§ 13 VOL / B) der vereinbarten Leistung ein. Die Abnahmeprüfung erfolgt nach dem letzten Korrekturgang innerhalb von 10 Arbeitstagen.

3. Bei dem genannten Endpreis handelt es sich um einen Festpreis einschließlich sämtlicher Material-, Telekommunikations-, Kopier-, Kurier- (für Korrektur- und Freigabeunterlagen) und Personalkosten. Der genannte Festpreise ist ein Nettopreise zuzüglich der Umsatzsteuer in der gesetzlichen Höhe.

4. Die Auftragnehmerin ist nicht berechtigt, die aus diesem Vertrag entstandenen oder zukünftig entstehenden Ansprüche gegen die Auftraggeberin an Dritte abzutreten. Insbesondere sind Ansprüche gegen die Auftraggeberin von der Abtretung im Wege der Globalzession oder einer Vorausabtretung ausgeschlossen.
§ 6 Geheimhaltung und Datenschutz

1. Die Auftragnehmerin wird - auch nach Beendigung des Vertragsverhältnisses - über die ihr bei ihrer Tätigkeit bekannt gewordenen dienstlichen Angelegenheiten Verschwiegenheit bewahren. Hierzu verpflichtet sie auch die bei der Leistungserbringung beteiligten Mitarbeiter.
2.
Die Auftragnehmerin wird die ihr zur Ausführung dieses Vertrages zugänglich gemachten dienstlichen Schriftstücke, Zeichnungen und dergleichen einschließlich etwa gefertigter Abschriften, Ablichtungen oder andere Vervielfältigungen gegen Kenntnisnahme durch Unbefugte sichern und sie bei Ablieferung des Werkes oder bei Beendigung des Vertragsverhältnisses der Auftraggeberin aushändigen.
§ 7 Vertragsdauer und -abschluss

Der Vertrag endet mit Abschluss der Leistungen, die durch die Auftraggeberin beauftragt wurden.

§ 8 Kündigung

1. Die Auftraggeberin ist zur Kündigung des Vertrages mit sofortiger Wirkung aus wichtigem Grund berechtigt. Als wichtige Gründe gelten, wenn

a. 
der Vertrag unter Verletzung der Vorschriften des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen oder des Gesetzes gegen unlauteren Wettbewerb zustande gekommen ist,

b. über das Vermögen der Auftragnehmerin ein Insolvenzverfahren eingeleitet ist, ein Antrag auf Eröffnung gestellt wird oder die Voraussetzungen dafür erfüllt sind.

2. Das Recht zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund nach den gesetzlichen Regelungen bleibt unberührt.

3. Die Kündigung bedarf der Schriftform.

4. Im Falle der Kündigung sind alle Arbeitsunterlagen und Ergebnisse in dem Zustand, in dem sie sich zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Kündigung befinden, der Auftraggeberin inkl. der vereinbarten Rechte unverzüglich zu übergeben.

5. Die bis zum Zeitpunkt der Kündigung erbrachten Leistungen sind in Höhe des nachgewiesenen Aufwandes der Auftragnehmerin auf der Grundlage der vertraglich vereinbarten Preise zu vergüten, weitergehende Ansprüche stehen der Auftragnehmerin nicht zu. Ansprüche der Auftraggeberin gegenüber der Auftragnehmerin wegen Vertragsverletzung werden hierdurch nicht berührt.

§ 8 Haftung

1. Die Auftragnehmerin haftet für Schäden, die der Bundesrepublik Deutschland durch schuldhafte Verletzung der vertraglichen Pflichten entstehen.

2. Die Auftraggeberin darf aufgrund dieses Vertrages Dritten gegenüber nicht verpflichtet werden.

3. Die Auftragnehmerin verpflichtet sich, die Auftraggeberin von etwaigen Schadensersatzansprüchen aller Art, die Dritte im Zusammenhang mit der Vertragserfüllung geltend machen könnten, freizustellen.

§ 9 Vertragsbestandteile

1. Vertragsbestandteile sind, ergänzend zu diesen Bestimmungen,

· das Angebot des Auftragnehmers vom TT.MM.2013, mit der dazugehörigen Leistungsbeschreibung und Preisliste

· die Verdingungsordnung für Leistungen Teil B (VOL/B), jeweils in der zum Zeitpunkt der Angebotsaufforderung geltenden Fassung.

2. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers sind ausgeschlossen.

§ 10 Sonstige Vereinbarungen

1.
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen unabdingbar der Schriftform. 

2.
Für die Versteuerung ihrer Vergütung ist die Auftragnehmerin selbst verantwortlich.
4.
Gerichtsstand ist Bonn.


	______________, den
	Bonn, den

	______________________________

Unterschrift des Auftragnehmers
	______________________________

Unterschrift des Auftraggebers
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